
PRESSESPIEGEL DES i
Gertrud-Bäumer-Berufskollegs Ä

LN /. -Süder-Iändor -TB / Boto^ 
vom J9.03.Qo27

GBBK: Noch 
freie Plätze

Lüdenscheid - Während das 
Portal schueleronline, in dem 
sich Schüler nach Abschluss 
der Sekundarstufe I für eine 
schulische Ausbildung oder 
berufliche Grundbildung an 
Berufskollegs bewerben kön­
nen, schon seit knapp drei 
Wochen geschlossen ist, ist 
es für Interessenten im Be­
reich Heilerziehungspflege 
nach wie vor geöffnet. Und 
das Gute daran ist, dass zu­
dem noch einige Plätze frei 
sind. Darauf verweist die Be­
reichsleiterin für den Berufs­
bereich am Gertrud-Bäumer- 
Berufskolleg (GBBK), Christi­
na Juckenack.

■ Hobbys einbringen
„Lemaufgaben in der Aus­

bildung Heilerziehungspfle­
ge sind zum Beispiel das eige­
ne Hobby mit Bewohnern ei­
ner Wohnstätte auszuprobie­
ren, die Benutzung des ÖPNV 
zu üben, gemeinsame Koch­
abende in einer Wohnstätte 
zu gestalten, oder bei Arztbe­
suchen, Freizeitgestaltung 
und Verselbstständigung zu 
assistieren“ erläutert die Be­
reichsleiterin die Inhalte.

■ Dreijährige Ausbildung
„Die Ausbildung dauert 

drei Jahre. An zwei Tagen 
wird die Fachschule am Ger- 
trud-Bäumer-Berufskolleg be­
sucht, an drei Tagen (alterna­
tiv eine halbe Stelle) erfolgt 
die praktische Ausbildung als 
Fachkraft für Heilerziehungs­
pflege“, gibt Juckenack Ein­
blick in den Ablauf der Aus­
bildung. „Wer also noch Inte­
resse hat, kann sich über die 
Homepage gbbk-mk.de be­
werben. Auf der Homepage 
findet sich der Anmeldelink 
und eine Liste möglicher Aus­
bildungsplätze bei den heiler­
ziehungspflegerischen Ein­
richtungen“, sagt Juckenack 
abschließend.
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